
»» nmslm1er « reisblm1.
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Yonner5tag, den 5. Hm-il« 1894.
« Verantwortlicher Redacte»1sr:   undsz«C;pedition: 0.0pitz in·Namslau.i

Amtlicher Theil.

A. Bekanntmachungen des Landrathc3.
.j-  ,

No. 1421 » Namslau, den 2. April 1894.
Maul- nnd Klauenseuche betreffend.

Unter Bezugnahme auf meine Kreisblattbekanntmachung vom 14. d. Mts.
S. 125 bringe ich hierdurch zur öfsentlichen Kenntniß, daß die in derselben angeordneten
Vorsichts- und Sperrmaßregeln vom Tage des E-cscheinens dieses Blattes ab in den
nachstehend genannten Ortschaften:

Grambschütz, Strehlitz I, II und III, Lorzendors, Proschau,. Gr.- und KL-
Hennersdorf, Herzbe-rg, Johannsdorf, Gr.- und Kl.-Steinersdorf, Noldau,
E-rdmannsdorf, Sophienthal, Schadegur und Gr.-Butschkau

in Wegsall kommen. nnd nur noch in den Ortschasten:
Wallendorf, Kl.-Butschkau, Bachowitz, Dziedzitz und Polkowitz

bestehen bleiben.

VII- I43l Namslau, den 2. April 1894.
Der Herr Minister der geistlichen, Unterrichts- nnd Medizinal-Angelegenheiten hat bezüglich

des zwischen § 8 Absatz 3 seiner Anweisung vom 22. November 1888 .(abgedruckt im Regierungs-
Amtsblatt für 1889, Seite 3 und 4) und § 113, Absatz 3 und "4 des. im Jahre 1892 heraus-
gegebenen Hebammen-Lehrbuches bestehenden Widersprnchssüber die� Vertheilung und- den Gebrauch
des Karbolwassers zum Zwecke der Desinfection bei Geburten angeordnet, daß die Vorschriften des
letzteren maßgebend und daher von den «Hebammen zu befolgen sind. - « »

Die ·Hebammen des hiesigen Kreises werden hierdurch angewiesen, demgemäß genau nach
der Vorschrift »dieses Hebammen-Lehrbucks zu verfahren. .

Die Gemeinde-Vorstände derjenigen Orte, an welchen He!-am1nen wohnhaft sind, wollen
diese hierauf besonders aufmerksam machen.

pro. 1441 · "  D N»-merk-», de» 31. März 1894.
Kursus über Pflan·zenkrankheiten.

An dem Königlichen pomologischen Institute zu Proskau findet in diesem Jahre wiederum
für praktische Gärtner, Landwirthe, Forstmänner nnd sonstige Jnteressenten vom 18. bis 23. Juni
ein Kursus zur Verbreitung der Kenntnisse über das Wesen und die Bekämpfung der verbreitetsten
Krankheiten unserer Kulturgewächse statt. Er wird in Vorträgen, Demonstrationen und in Exkursionen
in die Felder der Königlichen Domäne und in die Käniglichen Forsten bestehen. Der nähere Plan
zu diesem Kursus ist folgender:
Montag den 18. Juni: Theoretischer und praktischer Unterricht unter Zuhilfenahme des Mikroskops:

Unterscheidung zwischen parasitären und nicht parasitären Krankheiten, Gelbsucht, Sommer-
dürre, Lohekrankheit, Gummifluß, Frost, Wundverheilungen. � Phanerogame Parasiten:
Mistel, Kleeseide, Orobauchen. � Nachmittags: Thierische Feinde. , ,

Dienstag den 19. Juni: Fortsetzung des Unterrichts vom Montag. AlIgemeines über ;Lekben und
Bau der Pilze. iPilzliche Krankheiten der Obstbäume und des Weinstockes, sowie deren
Bekämpfung und Verhütung. � Nachmittags: Thierische Feinde. «
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Mittwoch den 20. Juni: Fortsetzung der Krankheiten der Obstbäume und des Weinstockes. -
Nachmittags: Exkursionen. »

Donnerstag den 21. Juni: Brand- und. Rostkrankheiten des Getreides und deren Verhütung. �-
Nachmittags: Thierische Feinde. »·

Freitag den 22. Juni: Krankheiten einiger anderer landwirthschaftlicher Kulturpflanzen: Kartoffel,
Erbse, Bohne, Rübe &c. � Nachmittags: Exkursionen.

Sonnabend den 23. Juni: Krankheiten der Waldbäume. « Allgemein verbreitete Krankheiten: Rußthau,
Melthau re. Gesichtspunkte für Beurtheilung von Pflanzenkrankheiten.

Die Theilnahme an dem Kursus ist unentgeltlich.
Anmeldungen nimmt entgegen und weitere Auskunft ertheilt Direktor Stoll in Proskau.
Vorstehende Bekanntmachung bringe ich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.

IV« 145J N»  K Namslau, den 30. März 1894.
Die Gemeindevorstände von Altstadt, Bachowitz, Bankwitz, Böhmwitz, Brzezinke, Creuzendorf,

.Dörnberg, Dziedzitz, Giesdorf, Lankau, Groß-, Neu-und Windisch-Marchwitz, Michelsdorf, Mülchen,
Ntefe, Polkowitz, Profchau, Schadegur, Sgorsellitz, Skorifchau und Wallendorf, welche mit Einreichung
des Voranschlages für die Zeit vom 1. April 1894 bis 31. März 1895 noch im Rückstande sind,
werden hiermit aufgefordert, mir denselben bestimmt binnen Tagen einzureichen;
NO« 140l Namslau, den 5. April 1894.

Den Guts- und Gemeindevorständen des Kreises gehen mit dieser Nummer des Kreisblatts
die Gemeindesteuerlisten für 1894X95 mit dem- Auftrage zu, dieselben. in der Zeit vom 1»0.« bis
23. d. Mts. össeutlieh auszulegen und den Beginn dieser Auslegung in ortsüblicher Weise mit
dem Eröffnen bekannt zu machen, daß dem Steuerpflichtigen binnen einer Ausschlußfrist von 4
Wochen nach Ablauf der Auslegezeit die Berufung zusteht. Die Berufungen find sämmtlich an
mich einzusenden.. , . «

Hierbei wird bemerkt �� und das ist den in der Geme-indesteuerliste verzeichneten Personen
zu eröffnen ��, daß Censiten mit einem Einkommen bis zu 900 M., d.· h. alle in die Gemeinde-
steuerliste aufgenommen Personen Staatseinkommensteuer nicht zu entrichten haben.

Die fingirte Veranlagung derselben ist nur der Kommunalbesteuerung dieser Personen
wegen ersorderlich. ,

Denjenigen Personen, welche erst nach Aufstellung der Lifte für 1894J95 in den einzelnen
Ortschaften« zugezogen sind, ist zu eröffnen, daß sie wegen ihrer Veranlagung für 1894J95 an
ihrem früheren Wohnorte diese Liste einsehen oder durch einen Beauftragten einsehen lassen können.

Bis zum 29. d. Mts. erwarte ich Auzeige über die gefcheheue Auslegung der
Gemeindesteuerlisten.

NO- 1471 B k " Breslau, den 9. März 1894.
e a n n t m a eh u u . .A .

Nachdem· durch Allerhöch"sten Erlaß vom 24. Januar d. Je. die im Kreise Namslau
gelegenen Landgemeinden Groß- und Klein-Hennersdorf zu einem Gemeindebezirk unter dem Namen
,,Hennersdorf« vereinigt worden sind, bef1imme ich, daß der bisher die Bezeichnung ,,Groß-Hennersdorf«

führende Amtsbezirk 13 des Kreise; LIi;:ånZlau i1u3mehr dise-dBezeichnung
,, ne ezer etmer or

führt.
Der Ober-Präsident Wirkliche Geheime Rath. gez. von Seydewitz.

0». P. 1 2201.
« Namslau, den 3. April 1894.-

Vorstehende Bekanntmachung-bringe ich-hierdurch zur öffentlichen Kenntniß.
NO« l481 «« - � Namslau, den 22. März 1894.

. Der Amtsvorsteher, Freiherr von Ohlen�Adlerskron in Reichen ist zurückgekehrt und hat
die Führung der Amtsgeschäfte wieder übernommen. »
Ikv« 149l i » Namslau, den 4. April 1894. .

Alle noch ausstehenden Rechnungen über ausgeführte Lieserungen oder Reparaturen für
-den Kreisausschuß, das Kreiskrankenhaus und die Kreischausseeverwaltung in der Zeit vom 1. April
1893 bis alt. März 1894 sind bis spätestens den 15. April er. dem Kreisausschuß einzureichen.
NO· l50l Namslau, den- 4. April 1894.

Bereidet bezw. verpflichtet:
der Rentmeister Karl Hei se in Kaulwitz zum L. Standesbeamten-StelIvertreter für den Standes-
amtsbezirk Schmograu-�-Kaulwitz und zum Amtsvorsteher-Stellvertreter des Amtsbezirks Kaulwitz.

V e r ei d et : . «

der Gutsbesiher Karl Kinder in Riemberg als Amtsvorsteher des Amtsbezirks Droschkau;
der Bauergutsbefitzer Johann Kaufmann zu Ober-Wilkau als Schöffe. -
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Verpflichtet:
der Stellenbesiher Michael Pniok in Sterzendorf als Waisenrath. »

Der Kiinigliehe Landrath und Vorfitzende des Kreis-Ausschusses.
Willeri. -«»-pl ;  g, o-H , I- - - -I-: -- I- " I i- " T 1 « 1H B. Bekannt1I1achungen anderer Behörden. K K

Die Herren Gemeinde-Vorsteher im Kreise setze ich hierdurch in Kenntniß, daß sämmtliche
Quittungen für die Gemeinden, sei es für Staats- oder Kommunal-Kassen, -in -Zukunft sur vo-
Iemeiude-Verstehee aIeiu unter Beidrückung des Dienstsiegels unterschriftlich zu vollziehen sind.

Namslau, den 2. April 1894. Königliche Kreiskaffe. Behrmann.

Bekanntmachung.
Aus dem Gutsvorwerk heinrichsfelde bei Konstadt, Kreis Kreuzburg Dis» sollen auf

Grund des Gesetzes vom 7.-Juli 1891 betreffend die «Befiirderungr der Errichtung von Rentengütern,
Rcntengüter errichtet werden. «
i Zur Verhandlung mit etwaigen Vewerbern um Rentengüter,�« so wie zur Aufnahme vvrläusiger
Verträge habe ich Termin auf

Donuerstag..deu 12. April1894 V,orUittags»1t Uhr
im Vorwerkshofe zu .6einrichsfelde anberaumt, wozu Rentengutsbewerber hierdurch-vorgeladen werden.

Die Rentengutserwerber haben im Termine ihre persönlichen Verhältnisse, sowie ihre:
Vermögens-Verhältnisse darzulegen

Kreuzburg OjS., den 27. März 1894.
Der Königliche Special-Kommissar.

Wellmann ,
Oeeouomie-Ftommisfion--2lath. F

Auctions An ei e     K« OMittwvch, den 9. Mai d. IT. von D klhrTorIssittags ab, sollen hicrselbst
ungefähr 80 Gestütpferde, bestehend aus M"utterstuten (meistenv bedeckt), Fohlen nnd 4jährigen,
Hengfien, Wallachen und Stuten meistbietend gegen Baarzahlung- verkauft werden.

Sämmtliche 4jährigen und älteren Pferde find mehr oder weniger geritten. Die zum
Verkauf kommenden gerittenen Pferde werden am 7. und .8. Mai von ? bis 10 Uhr Vormittags
unter dem Reiter; sowie sämmtliche an denselben Tagen .vonsz4 bis 6 Uhr Nachmittags auf Wunsch
an der Hand gezeigt.

Listen über die zur Auetion gelangenden Pferde· werden am 25. April zum Versanbt
fertig gestellt fein und auf Ansuchen zugeschickt werden. «

Für Personenbeförderung zu den bezüglichen Zügen vom und zum Bahnhof Trakehnen
wird am 7., 8. und 9. Mai gesorgt sein. �  » «

Trakehnen, den 6. März 1894. - Der LaudstallUeister.
» - » z « · gez. von Frankenberg.

Bekanntmarhung.
Jm Anschluß an die diesseitige Bekanntmachung vom 22. d. Mts. wird hierdurch zur

öffentlichen Kenntniß gebracht, daß für diejenigen Sonn-» und Festtage, an denen .gesetzlich eine
fünfstündige Beschäftigungszeit zulässig ift.

a.., der Verkauf von Bock- und C-onditorwaaren, von Fleisch und Wurst« der Milchhandel und
der Betrieb der Vorkosthandlnngen außer den -allgemein· zugelassenen 5 Stunden schon vor
deren Beginn von 5 Uhr Morgens-, U

b. der Verkauf von Bock- und Conditorwaaren so.vie der M�ilchhandel ferner in der Zeit von
3 bis 4 Uhr Nachmittags «

statisinden darf. .
» Namslau, den 27. März 1894. Die Polizei-Verwaltung. gez. Schulz.

GjssentIiclie StmItverarcineten-sitZnng.
Freitag den 6. April 1894 Nachmittags 4 Uhr.

. . V o r l a g e n :
I» Ertheilung des 8ufihlags an die Pächter der Gräserei auf der Stadtweide.
I. Antrag des Magiftrats betreffend die Berechnung der Dienstzeit bei sämmtlichen Lehnen der

»,»hiesigen Volksschule. ·�X
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. Verpachtung des ersten städtisck,-en Jagdbezirks und Ertheilung des Zuschlags.

. Ertheilung des Zuschlags für die Verpachtung der Premenadenstreu.
Antrag des Magistrats betreffend die Erbauung eines Brunnens am Täpferringe.
Antrag des Magistrats betreffend die Zahlung des Lehrerruhegehalts.

. Antrag des Magiftrats betreffend die Niederfchlagung nicht beitreiblicher Steuern.
Antrag des Magiftrats betreffend-den Verkauf zweier Spritzen.

SDSV&#39;«1?�P"sp0-««

Beitrages aus stadt1schen Mitteln.
10. Antrag des Magiftrat·s betreffend die Ueberweisung verschiedener Gegenstände an das Museum

Schlesis·cher Alterthümer zu Breslau. . «
II. Verlegung mehrerer Etatsüberschreitungen. ·
12. Verlegung der Entscheidung des Bezirks-Ausschusses in der Angelegenheit betreffend die ver

der Restauratien im Stadtpark eingefchlagenen Bäume. « «  « ·
13. Verlegung der Rechnung pro I"892J93,. « « »
14. Verlegung des "Et"a"ts ··pr�«e 1894J95 und »Beschlußfassung»«-iils«er-«die« Höhe der? «-zu-« e-rhebenden

Kemmunalfteuern nebst Verlegung des Ve»m1ältungsberich«ts."-- «- « - «  «« - �-T
15. Verlegung der KasIenrevisienspre"iekelle"»pre März , -s «
16. -Antrag des Bättchertii«efsters C. Arndt betreffend die« Anlegung- von Fenstern auf: seinem Grundstück.Rom slau, den I. April 1894. Der Stadtvero;dnet«en-Vvt·steher. « -«

« « Dr. andau. -? « «

NikhtamkIFcher   «

Holzverkauf
durch öffenszt;liche Verfteigernng.

.F:önigciche Göerförskerei. YiamI-can.
«- Donnerstag den 19. April Vormittags 10 Uhr
im. (F,)aI1ljause von I(-Evas in lEkej(-«hthg-l-«

A. Bau- und Nutzholz.
I. Sthutzbezirk sg01·s0llitZ, Durchferstung Jagen 64 und Tetalität.
Kiefern: 130 Stück V. Klasse, 40 IV., 4 III.
Tannen: 7 V. « ·

II. Schutzbezirk s011a(1egu1·, Schlag Jagen 57 und Tetalität.
Eichen: 30 V.
Kiefern: 50 V-.r, 12 IV.
Fichten: 45 V., 7 IV.

B. Brennholz.
III. SthUtzbezikk sg0kSellItz, Durchferstung Jagen 64, 77, 91 und Tetalität.

Eichen: 13 Sehen. «
Birken: 50 Scheit. . »

« Nadelholz: 1000 Scheit, 240 Kniippel, 83 Haufen Stangenreisig. »
IV. SchUtzbezirk s(-l1tI.(10gu1«, Schlag Jagen 37, 57, Durchfe«rstung Jagen i39, 46, 52

und Tetalität. «

Eichen: 25 Scbeit, 70 Stock.
Nadelholz: 290 Scheit, 300 Knüppel, 180 Stock, 130 Haufen St.angenreisig.
NllM·3-lau, des! 4. April I894. Der  Forstmeister·

g st6rjg. u

Bienen-Wachs .E.k.::-:..»-I.-E«:.k33·.E.k..k«..M:
�«ik"T�  I. IInälI0l- seist-nkal1kjl(."«"�"«7«"« lIlllltsolIlIÄI . .

��Klesterstraße 5. ; in Sitmnenaii. -J»-.-

Antrag des hiesigen evangelischen Frauen- und Jungfrauen-Vereins um Bewilligung eines-
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Gefcl1afts Erweiterung
H1erdurch die ergebene M1tthe1lung, daß wir

vom 1 April an neben unserem

Zimmer?-E)escl?2afk
Manrerarbeiten

mit ubernehmen und empfehlen uns sowohl zur
Uebernahme von ganzen Bauten -als auch von
Reparaturen

Z«-M Je-s F- eY2«Æ-»«e«!
Marter sz3umnermeillkc

xiremnll. ZlIecl1kcgcrung.
Wegen Aufgabe der Landtvirthschaft werde ich

im Auftrage des Befitzers am
Sonnabend den 7. April

Vormittags 10 Uhr
auf dem Hofe der landwirth. Mafchinen-
Fabrik der Herren Gebt, St·-hinter·-I: hier

1 WreitIi"ieinafcbi.ne, 1 Rtli.ermasckcine,
Wende- unt! 8ti«iålnfliige, Rnfcrkralien,
Qi7iibenfreber, «Gggen, Ilarliir1nalze,
Orelcfrliasten, Kleesnber, I)fertleranfen,
dJiasennn"ifcer 2e. 2e.

(die Gegens1ände find sämmtlich in Stand ge-fest)
öffentlich meiftbietend verfteigern.
. vv I S S G , G.erichtövollzieher.

Meigen um! 8peieksen
in allen stärken, trockene Mauer,

Bat» st di » »»åtRsiehlt billigstn a i. ., i «

Briegetftraße. J-

Verste1gerung. r
Am S·omiaben»ds-1dens: 7. « d. M.
� » Nachmittdgse.4 Uhr
werde ich in« I71»llk-lau an Ort und JStelle."

1 Werts, i 2 Raiden, Z 8sfr1neine, l
Eber, I M»·åft;k, »1 zDre[tl«I«- nJntl"1 Grill-
n1astfli.ne, 1, IIlanmagen, 1 ojfenerMagen,.1 Z0aytlgen1efrr l A «

öffentlich meifib»ietend verfteigern.
, »Kä.nf»er sammeln sichs beim Gafttvir·th Hey�der
in Willen. -

»wiSsS, Gerichtgvoll«zieher.
l(atlIoszl.Bezirks-l.el1rosYvorainN:-in1slau.

Sitzung
Sonnabend den 21. April, Na..,mittag 4Uhr,
, zu N0l(1aa bei Basna.

U. a. Vortrag des Kollegen Ists(-asli0t über:
»Was kann die«»Schule zn·r Verhütung des
,-Bamnfkevels to-eitrag»en?«  «« «
: « �Yer Yorstanö.
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kiokih Betrieb am! lileroaoiile
Feuern(-c«Iiek1erting8-«HIeiien�GefeMck"Iaft mit Z)oinieil in .I«3erl«in

gegründet l809. .
Grundkapital total) für die Lebens- und Nentenbranche haftend) 55 Millionen Mark

-Capital- und Prämien-Reserve . . . . . . . über 40 ,, ,,
Prämien-Einnahme ahziigtich Riickverficherung . . . ,, 29 ,, ,,

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß wir die -bisher von Herrn III-
IIsIIko g"eführie Haupt-Agentur unserer Gen-llschaft für Ist-sicut und Umgegend

Herrn Carl .-Ideal) in Revision
übertragen haben.

VtecIUI, im April 1S94.
Die General-Iigeniar tin: North Zriiisss am! sleeeoniice.

L. llll1.

Bezugnehmend auf Vorsiehendeo halte« ich mich zum Abschluß von Feuerversicheru1tgen alle
Art unter eonlautefien Bedingungen und zu billigsten Prämien bestens empfohlen.

Naursl0ii,Y-ins April 1894.

O a r l J er e 0 b ,
« Haupt-Agentur der North B;-itish and Meroe.ntile.
« risse S.» V«I)IIb"7str. . - - »-

Bienenzüchterverein.
Sitznng

Sonntag den s. April er. Nachmittags 3 V- Uhr
im Vereinelokale.

U. A. Gratis-Verloofnng einer Bienen-.
wohnnszng unter die theilnehmenden Mitglieder.
g » g g g K Der Vorstand.
gereinigt- xerecnrtscitkc-Znnung.

Aiontag den D. April er. findet die

«Hiei-te-kja71r8«HorI«tuncI8fitzung
statt. 2lnmeldungen zum Freiiprechen find mit Ein-
reichnng der Arbeitobiicher bis zum 6. April
beim Obermeifier anzumelden.

g  g Z)er Zllorstanö."   Groschowitzer  i

Portland-Cement,
Oberfchles.

Bau- iic»»Y»istngkalk
J-·!e III!-·».

Krieger- Verein
No-m slau.

Sonntag den 8. d. Mts.
Nachm. 4 Uhr

General-Versammlung.
Tagesordnung:

U. A. Kassen- und Jal)regbericht.

Der ·lIIoeIißentle tles Vereins.
I«eatIFt2ItI.

Hauptmann der Landwehr l. Aufgebots.
- - -- - »-

Yypoiljeikcu-Vermittelung
Mk l1aklet1asgeIIer liest-t1ikei.

Zur Be1eihung werden nur sichere We:-the
in Vorschlag gebracht.

II. lI6in«iodtBan1cgesehäkt. .
Sammelbiicher i

tin: jiibrlittien Aeltiieinigu.ugen über sie
-snsieäWn tin: Quiik«ungsIiorien

zur Judas H - und Alters-Versicherung

«""W 0. 0 II it I.
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Vl II IstD«Mch3wGä-Its. M

Ein;:chte
wahrhaft vocti-«;-tü·mcicHe

�-I� UnierHaiiungs�ZeiijEvifk1-�
ist die

«-

HeutFfze5 Ä-Im! ins.
Fäl1r1i««t1 es.-I&#39;cheink«,1 28 Doft«.

Preis pro Heft «

g nur 3()-Pfeu1tjg»

Vielfeitigheit und "Gediegenheit
des· Textes � Schönheit der Bilder

TI-
überaus

- efflichieeit der Aus-stattung �
- billiger Preis,

Zur ä);1sJch:r2sLe ?;csäteiLt durch jede«Buchhaudluns
�o 2tbonneIIentg 0-

kl�en BuchHandlsungeu,
nat«-Expedittoueu

ad koI«taustacten.
II-H

Hasses Mel- Lager
pat·l:o1«ke, I. Elsas(-

in Nußbaum, Kirschbaum, siiIgekecht,
in echt, wie imiti-et is: Birke, Kiefern-
hvIz, zu soliden Preisen, selbst gefertigt in
meiner Werkstatt, auch Theilzahlung wird gewährt.

Gleichzeitig mache ich auf mein großes

Hpiegec-«,Tiager
It! Holz- und Baroquerahmen aufmerksam.

Polster-Möbel
habe stets auf Lager.

Hochachtungsvoll

F--es! Øw«!-as«-Z «
-

Tischlermeister

WrkitsiiemasciIinen,
DrilkmascHmen,

DreI«ei«1niaMinen mai Gi5pek,
Grüufutter-

Srhueidemaskhineu-
» Haferquetschen,
JTariosI«eiIoriirmufFi1inen,
giauct72efasser (etserne),

« auchepumpen.
art0ffecgraöer,

  art01Tecwäschen,
·-L�ferderechen,

«zTingerwarzen,
·gJiüBenschneider,
g)iedemaschxnen,
gIurfma»scH1nen,

Vieh-Futte-r- »
Dämpf-Apparate te.

find in großer Auswahl in der Maschinen-
fahrt! von

Alls(-D-l; Lohe J

vorm. Tit; Müller G. ca. in Nan1sliau
zu haben;

-« Reparaturen
werden P r v m P t und b i l l IS ff ausgeführt.

Achtungsvoll

Ubert B0ize.

Rüben samen,
Obertid;7feaä:R�Yammuth,
gelbe u. rotl1e Klumpen-

  3iiksnmiåi1kknsamen
zempfiehlt auch dieses Jahr wieder in bekannter
keim"sähiger Qualität

Ah·-sichs «N.. i ex? OF»-Fries »2:ch»T»«.»k. s M· E-«-»-«·
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Fahr-Räder
« mit YnemnatiK Reisen von 240 Mk an.-» -.· . . «

« «« I1llij ma inen«)  als Hinger,tJYictor.i:k,lJ·Y1ings«i)is�s und,  Yl)(sntX; erstere von 45 Mk. an.

�
Der auf

Mittwoch den U. April

. i-: 0h1a.u
angesetzte

«3BieHmarkt
det  statt«

inem geehrten Publikum non Namslau und
Umgegend beehre ich«mich hierdurch ergebenst

anzuzeigen, daß ich mich in IIiihmwIt2-
Numslsa als -

Schmiede- und
Brunnenbaumetster

niedergelassen habe.
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, die

mich beehrende Kundschaft jederzeit, sei es in
Schmiede- oder Brunnenbauarbeit,
zur steten Zufriedenheit «zu bedienen.

" Acht·ungsvolI

-II. II?·:lIt1e . I
Schmiede- und Brunnenbaumeister.

860(Y»r»»Ylllarli,
4 Emtausendmarkscheine,

sind heut Vormittag in einer noch neuen
hellgelben, kalbl-edernen Brieftasrhe auf
dem Wege vom Ringe bis zum Proviantamt

verloren worden.
Finder wird erfucht, diese Summe gegen das
gesetzliche Finderlohn » »
auf hiesigem Polizei-Bureau

abzugeben.
Nrmtslan, den 4. April 1894.

-

S(-h(3znlca I
Mechaniker. ·

« Von der ersten schlesischen Jalousie-
Fabrik ist mir die alleinige Vertretung J
derselben für Namsl au undUmgegend übertragen
worden, und empfehle die neuesten

Matent-Ketten-Ia1ousien
·üjolzrou1eaur

in den verschiedensten Farben und M«aaszen
einer geneigten Beachtung.

Tapezierer und Decorateur.

Meinen werthen Kunden die ergebenste Anzeige,
daß ich mein

Srt1nIttmaaten - Wkskl1aft
am 22. d. Mts. von Herrn Gastwirth Fuhrmann
in mein Haus,

Klosterstraße 25,
früher dem Herrn Störmer gehörig, vcrlegt
habe und bitte, das mir bisher geschenkte Ver-
trauen auch in mein«jetziges Local übertragen zu
wollen. , Hochachtungsvoll

Robert DIi0sge.

Holzverkauf.
«!,forI1renikr (bcamvsttiiilz.

Jeden Mittwoch und Sonnabend
- Vormittag 9 bis l Uhr

findet· freihändiger Verkauf von

B r e n n h o l z
(Scheit.-, Knüppel-, S·tockholz und Stangenhaufen)
M« Un- Fokst-lcrwalt11aq,

Zum Tanzkränzchen
in Deutsch-Marchwitz

auf Sonntag den 8. April laden freundlichft
«« E M-Je «(-«. If!-«e.s«ejlGastwikth. « «

Anfang 6«J2 Uhr. ,
Nebst Beilage.



!-

Beilage zu Nr. I4 des Namslauer Kreis-blattes««
:  g-g ? Drionnerstag, den 5. April 1894. g F T

sit(-sie, Verein chemischer« Fabriken
zu »so-Inn (Stat. -d. Bresl.i-Freib.« Osaka) SiZres1egesSS?weidn.» Stadtgr. II) und -let-stinkt

. » e . . . .- . .(an ,r chles ) .
Unter Gehalts-Garantie osseriren wir unsere -bekannten Diinqer«Pr«äpnkste, sowie die

sonstigen gangbarer( Dü-ngensittel,- n-. A. aus) ,feinst. ge:n0,hlene Thisc3i0lscke in reinste- Bef.chaffenheit
" Proben und Preis-contents auf--; Verlangen freuen. "  · · "

Aufträge zu Fabrik"preifen ;«üb·er·nim·tnt Herr- Ins. tk"I-Kehle-, III-slsji."-E-«.-«·
» 1!leiugr0sSeS Lager�
- alter, gut gep»A»egt-er III7"e1n.e (
g empfehle» »ich hiermit   .

I0selwein E«1.75, 1.0o,1.2o", 1.5o, 2.oo, Mo -.
Rheinwein F-1.1.oo, I.-75,1.50, 2.00, 2.25,
« s2.50, s.00Tnn(i höher.   ·« ·

Rothwein Pl. .1.2«5�, .1.50, 1·;75,·· 2;.00, 2.50-,
 ·3.0.0 nnd höher. - �  I-«

1Jngnrwein F1.«1.5o, 1.75, 2.o0, -2.25, 2.50.
» 3.00 und« höher, sowie· « « «

P0rtwein sherr siedelteI  -» «Y-·
weissen B0r(1eenx, -. -
deutschen und französischen see!

zum bil1igsten Preise. « «
» Gleichzeitig empfehle ich: meine (-.omio1-�t-ehe! eingerichtet-e  « «

Bitt!-2ut11oi1e J1Reinjinlie
einer geneigten Beachtung. « g
, « « v.

. . - -«- -

Motten- schU«czn1jtte1
als .

lIaphthelin,

Iaphthalin-Gesunder,
llephthelin-Blätter,
 .cen1pherz-
 1nse1«:«cenpu1ver,

« l(ien«öl. etc. «
« --; sz empiiehlt· die

«G(«:z»k1I13njFI-D"k0g9I«j9 Die- dem Landbrief"träger P·a«ulszElsner an:. - « · . 31.. März, d. Je. im Wind.-Marchwitz�er
»und» seltekwass0k-I1�.abk1k M »-F-ad- zugetan- Beleidigung ask» ic-

» . er ur .

0s0ak Elsas Wiudisch-M»chwitz,vm «-. A;-kic 1s94
. · Minore Hengst.

v « -

·.I «- .-- «- .-

sowie
empfiehlt

. c0SMc«
»O Jl.(».«.�-T2.-- Its« !
«-

-«-»-i- -� -«

M «-..« -lautet Fett. «

«»-« ::

  Er:  .

.-

e ie«.«.;is7.T.«-I-«..«:.i··«is·k?-«;·-.-E·-.-..«-å.k.-II
Sisudpnittteans its rein In beten tut·

« Alleinszfge".Nied.Lklage für «Ra�.insl·nu«·
· (Verkauf- in V- n. V- Flaschen) -

ibss.HM» - ital. W-todte(-it, . . ·. -.

« · sc . · -· «. -. «. -

glitt Zimanceu ExnkjFinu

» Rudolf M-"ossie. reslaI1.». .
0h1euer-strns«se 85,- l �kr.,
besorgt pünktlich und zu den Originqlpreifen
der .Zeitungen, ohne» S»j)egsenzs

ZnI«erate Jeder Gattung,
z. B. Geschäftsanzeigen, Pacht-, Heiraths-,
St·ellengesuche, Gute- und Gefchäfts-A»-

fund Verkäufe 2c.- . · ; «
analle Zeitungen desJn-nnd Anstandes. «

Belege werden -für. jede Einrückung ge-
liefert nnd bei größeren Aufträgen Rnbatt-
gewiThrt-. Kostenvoranschl·äge« und Kataloge
grat S.



Mähkon-u.Wt1erri1veu-      ÅUssWUg..
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T Einkaön«n"g zum I,IXBonrtement auf: »

I«---7.E.-Ei.-.E7si"«skI Die Arbettsstnbe «-sT"s;-»·7.ksz:3.?-7«"«l
»  file leichte« und geschnt«a"cküoll"e gHgandraed.eiten»"�mit« farbigen tOrigi�n"aeln�tuftern» für.,TaiU»Vt1sstic-k,er·ei« -«-»Upplicratigon, Plattsttch,« let-Guipüre u-unsd«kIelardeiten, »  wie Zahl- .

r n u-a en or agen r F·i·ügtan-, löppek-, Z·Eck- und
5tickardeiten sc. te. . P .

»  km H-it «-it -no «kaustki-ex:- Z-sc, -tue: farbigen I«-f-«! -it fein cpcoki-sen, karg-ihr-u
. ;  - - - Drtgtnatm-uitern und stner dtnterdaltungIdettage. « - » » » .

T Iß  bietet us» .sittert-us Unmut: reitet site-ritt, nistet litten trI"?8silrtirIeI -- Hm us ne-I-ins- Ist s-unten; «- ·:-ei-»aus wankte:-.g - «
. H« �s .

» im» steuer!-am passe- ««   « -
- . sollt . VI-«üd ts"Ilc d » tnac Gan.... se:-se-2.7.s»-«-«2«. »O:-...:-z..»..s. s».«g:2 .-::.-es.-.-:.««:. ...-.«:.s.- ge:-..sH;.·-II-«:-».. -.«.-:g:.k..s.-«::..-  --«»Fnll»e von Besteigen km: ·ketch;te und gesQkn;a·gvplle Bands. :, JACOB  les fchUktz. Leiter-

, - arbeiten. Das IIe·s nur« auf diesem Gebiete fal-. dMiIs. -F »Diese Zettf0rift verdient Dame I.ufnaIine n

E Es-M-å«k!.k«.L?;�·k..�7�.-·E�·.«Ik-«T«p«L«""ii�:T�Z-å�;.�«å".k.7:pk«�:T·Ek�ä�.Ik:: «« �å««.--.---««««" ?Ik;EZ»» s»d.-»» -it· ««g-;i.p;z«k.-
;  Drtgtnalniuftern dient in Vorcagen von C-anevasftkckeret, I·-dtgen und schwarzen Außer, als auch der;
. i  lnqchFki-;stkftang:Eere Kti;a:·tsrrk Wässer Fest di3:sf Hauöfrauen Nebst nttkltchen Journacies, -, u re en a er  n -no e ; -� « ..  »« «
« i Natura« sehn es ·:-seht ca ein»g·he.udm Si-Icem«ugm Neue Preaßtiche (tIreiy-)» Zeitung .(Be-auf:  »Du«

J sur Ausführung dieser schönen Anlagen. · S fast die f d UM ; -au ask nie!-nedinen verwandt iß, ver-
; Iilt�s»s-Haus (Dreiden), «-F »sechs! der faulste" di Anerkennung. II wird der Frauenmtt eine
z Backfsfch werd Lust. hu -Handarderten -bekommen, schenkt .wirkltch retche Fülle vdn Äußern für ihre der Hand-
; das Mtttterl»etn thut die. mit vtelen:;Vorlagen für leichte arbett gewidmeten Stunden geboten.«« "  «
: und gefchm»ackvalle .Ha·ndardeiten, ..sowte- einer großenJ »L- "- « �-"--  -i"- A - «- -:-sp - «:I-- « « t" ;I,-T "t "

L ; T- .Beftellun4jen aus -die ,,Årde"itsstudet« nehmen talle 7Buch"bandlungen und3ostän·Iter sowie der �
««-«  --« «» -«Ess-«-I.-: s:·;:ss:.:««k:».:s.: ;-«-.3«:k,«:x:.«:.«ks-s«s:.:g»-ks- O-«»   -» Ps-

.k eIegamer Modell  nie-  · nur neueste Pariser U. Wiener  rwen, ,
» .- spwi- "««schk-VII· « is- g-sch«3Z?tT:FEeF «ZZ:««TY7-fgchst-«F

BgmHso - säI11o1«v1oI1
-s«psi-W « Gelegenheitskauf!

0«0 Passiv- rJII·-III-s-»xk.x.1»g!.!»s-x;s2x-» !!!x.,x-sE-sIss-
" « . 1"2.o en 45 f·..1U-åFsIFxs«s   It. I-HIekts«;ann,

!    ns!ssn--Dass!-WM»-«9:,sckUIcIIc« IiGkclIsp « Kaina, Kalisalz,
.»»«-»»..-�E.!«2E.7-!..   S«ps-»k».x-;.I;.3»s.sp-M

X Z«-7!!Økl". IÆ«e-»«- XZJ�-»-«-«�
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V Die Hausfrau  i
-is--: »-J-«--»die III-I-se es--ich-pp

·, spuken  Verwendung·
· sey ·-«-.  «,  .. . , ..:

Z n r Sau
  ,-»» .j..offekieesz:T« »«
1liotI1IIlre, Macgri1g,
  s «Tkt1ymox»lJee,

Seradella, Pullen-Pier,

wichen.- iLIferdevovUeu.
IkuIterr1i»hentkörnkt,

I&#39; all;ZJi:tearticel
in bester ke·iissfähiget Weitre.

0swal(l «l�seha(-he,

-� . �----.-.

I"sIIkÅs"s
IIs0p-Uelskosk,.0"e
IF I( I-I-IT "

IDsII-U

A - -- - 4- - --.·�«-- - -- - « -. .-» , v-»;��L-M�----- -» - -- -- . --. --  -»--� -------«:-« --.--«»---- -

Von neuester Zusendung empfehle

Blut-Orangen
und Citronen

einer geneigten Beachtung»

Paul Kost-hwitz,
»  «I"!Ig- F i
sz    P «  0m mitt-

I·1kast Zahlt(-,
Ei-nd» Caris-als,

I«2. salicis,
c is als

ca-lskulj.

u. III. lc0ehv-Its
" « -Semelen,

. .- -»·� r-L· «- !:..-F«

». -..»..�- -�H..-J .,.-  «

.-«.  X«
--·sI .-« .(s.-.

Yanlifagung.«
Seit längerer Zeit litt mein Sohn Jofef- en

s««-.««-«g::.«3.k«"- Fk:««««;;M::«"- "ss:«.-J«tun- eure. en e to e I.
Herr If. steil. ««Vjellsedins.- U-i«ttilclser seIszöe"fii«I;
Itzt is DiiIeldirf, an den solt-...1tns zuckt-t
ivandten,� heilte meinen Sohn- in; ie«i»"ni9»;-en
iodaß«Joief nun vollkomtnen"" von den« «
Qualen« befreit und auch keine iiußektiche Spur
der Krankheit zurtickgeblieben sit-»   »

Herrn Dr. -;VolbedinJg« i�hsermit"E2vuierv"auf·rtcht3csten D(»t«nl.e-» » -. «« &#39;
MPO »eugedet. b. Vormund, «pk. .Adr«.. Herrn

Friebk. Höuin"g, im Des. 18.91-je
? · Frau iIpemmm.

ists set-is-is·-its-tm-1 :-. -�s"-"ki1I««8-txt(-"ko,
zur Kette(-stunk fes  ins!  set-

· lcltt(1et-Stube " -

il-Motiv T3L�:z«7.Tr "l"«e-stellt!
jtleLt·l.enelinfahkil( O«-·-tktinil(«en«i�eItle II. set-sie;

I «««...«.«"- «-«-«
. Zu haben in -in»«2zlech3.kti»

8inntuben s L -J Do
T å,40Pf.« ·· » ·10Pf.
- indes «»klecses·-;41)0»tls;;e7ee und: in..:dekszit Insekt! von 08(-ins«  ·

;   seI.atl(9iI"I
l8932xExtka puil(eliiYa�es· like«-.. · fowi«e,erf·te Ab nat, ·
« sY0m1n1ak-«;tem

i empfiehlt billigft

- 1  -, ji-

«. at- r ,. L
M; �l�cka� N(-Ists. S. Bruder.

-



..»- 18(z .-«.-�

Fntterrübensasnen   Ein .«»5JinaBe,
in; allen Sorten. « welcher Lust hat Ste streichet zu werden, kann

H,3TIltigcn. BZ;s:guBe:nt;q.(Li-i;.t:c-..stehr,
HLST««-""�«ckä«J"OTst87«  -

rot!-cis.pe1scm0htcU-«.    .-« - se -sie- II- TM I-  El«  » » � er-sites-·«-7isi2k «
sijmmäIå(IIäc rG;cm;sjsc--»   zuyerläMge.  -

-     , C set!-.
in bester keimsc·ihigst·er Qualität «osser«irt «- rerkUtscHer

C·  «(».sz»h«z»er»t)Ieu zur« baldiges.. Eintritt« gesitcht.
.   r   llIkaIIekei lleicl1ll1al»E-irrer .Kammel-Hase» » Zum igen nl-ritt gesucht ».

« ·dsStiick 5 Pfg.  zuverlässige, freundliche
empfing »und empfiehlt «

Paul Kosehwitz-.-
« »Zus riet- im; Monat April statt-tiude»u(1eu

"«i7e-ff«-we!-ri»« «
um Bester les llial(orisser -lllllnekelus
sind noch I«00SID zu haben in der-

spi «Øv"«·«kz- speise« Je«-e-«-««-te-er!

" gesucht- Von wem.-, zu« erfragen in

E E Mark» rve·,rden auf, eine sichere00 Hypothek zum I. "Mai szu"cediren
der Exped. d. Pl» .

- 9000, 3000i und 600 Mark auf sichere
Hypothek hinter Lar1dsch.-Geld. werden ev. sofort
gesucht. Nr«-iher"es durch  pilleIJ, Damian.

l500 bis 1800 Mk. sind per bald zu ver-
geb. . Näh. d. J: sIIi»ll01-, Numsluu.

�

I(llilIIlill lIlIlZl« Ul1lIcIllill-
welche "hiesi.1e Schulen besuchen wvllen,
finden I&#39; Pension bei ·
1ri2«-sc--, Richard schauest
Ring 1"5. Buchhaltcr

sein dJerfr.a-U.
. M lIlaka.lIasell1aelr

��;·[Cv«neert".]" T«Jn Oel"s findet Freitag
den 6·.k d. M. Abends, «7�J-« Uhr ein Concert des
9jähr. sehr Jtalentvollen" jungendl. .Geisgjers Arthur
Argie·rvicz-� gemeinsam mit .Frl. Herrn, Liiders
statt. Da derselbe allsei-is größten Beifall ernlete-
dürft»e das gEoncert ein geuußreiches sein, und
erlaubten";tvir uns, zsür Musiksreunde· einige be"z.
Prospecle in-der Exped. des Namsl«auer Krei"sblatte-s
zur Perthellr1r1g einzusenden. BilIets D. 2 Mk»
1 Mk. und 75 Pfg. sind bei A. Grünberger F: Co.
in Oele vur"räthig. ;  sz »  J »

Die soeben zur ·2:1Hl«gabe gelangte Nummer« l4 des
,,Hiiu5cithen 3iaihged , eines praktischen Wochenblattes
für alle deutschen Hausfrauen, enthält folgende Artikel:
,,Heimstätten«, »Die « Schwiegermutter«, »Noch Einiges
über den heikien Punkt« -und ,,Zur Abwechselung für den
Tisch.« Daran  schließen sich die Erzählungen »Ein
Damascenerdolcl)«, der äußerst spannende Kriminalroman
»U«msonst geopfert« und das Charakterbild »Maria Rubens«.
Den praktischen Theil der Nummer ». füllen die Rubriken
Gesundheitspflege, Haus- und; Zimmergarten, Thiere,
Arbeitsstube (mit prachtvollen Handarbeit"en), Häusliche
Kunst, Fürs Haus, Für die.Kiiche, Backwerk und Getränke.
Beigegeben ist der äußerst interessanten und reichhaltigen
Nummer die Kinderzeitut·1g:·" »Für unsere Kleinen«. Wer
dieses rverthvolle Blatt noch nicht kennt, dein rathen wir,
sich eine Probenummer, dieser billigen "Wochenschrift,
(1,25 Karl vierteljährl"ich) vom Verleger des Blattes,
Herrn vbert Schneeweiß in Breslau, gratis
und franco kommen zu lassen; .

. » -« . I

1 Lehrling,
der politischen Sprache mächtig, findet
Unterkommen bei

Otto I4"ali«-in.

.K·irchli-ehe Nachrichten.
Am 2. Sonntage nach Ostern "(1i1iSerieordi-re (1omiui)

den 8. April predigen:
Deutsch Vormittag «? Uhr: Herr c-and. theo1. Fuhrmann.
Deutsch Vormittag O Uhr: Herr P-farrviear direkter.
Nachmittag 2 Uhr: Herr Pfarrvikar Hinkler.
Eollekte für die Breslauer Stadtmission.




